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Zitat von Sissymaus

Ist ja völlig absurd zu meinen, dass in einem sauber geplanten Unterricht auch immer
alles sauber läuft. Da sind doch Menschen im Spiel. Aber es wundert mich nicht. In
Bayern rechnet man Noten ja auch auf eine Nachkommastelle aus und meint, Leistung
wäre derart genau messbar.

Muss man eigentlich immer diesen Seitenhieb auf Bayern führen? Da wird sogar von
Freiräumen in Bayern gesprochen und dann passt's auch wieder nicht, wenn die genutzt
werden (klar, man kann Freiräume natürlich auch zu Ungunsten der "Schwächeren" nutzen ...
aber das passiert sicher auch in den Bundesländern, in denen es bei der Notengebung diese oft
genannten "pädagogischen Freiräume" gibt). Vielleicht etwas mehr mit dem tatsächlichen
System in Bayern und wie damit umgegangen wird beschäftigen.

Edit: Bei ALLEN Lehrproben, die ich miterlebt habe (in Bayern) wurde der Referendar / die
Referendarin gebeten, zu reflektieren.
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